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Liebe Vereinsverantwortliche, 

 
Sie haben die letzte ĂSteilvorlageñ vor unserem außerordentlichen 
Kreistag am 30. April auf dem Bildschirm. Ich möchte Ihnen noch einige 

wenige zusätzliche Informationen zu der Veranstaltung geben. Rund um 
das Kreishaus herum stehen für Sie Parkplätze zur Verfügung. Sie 
benötigen ab 18.00 Uhr keinen Parkschein, wenn Sie Ihr Fahrzeug dort 

abstellen. 
 

Wir beginnen um 18.30 Uhr mit dem Kreistag und werden versuchen, die 

vorgesehene Tagesordnung zügig ab zu arbeiten. Sollten Sie Anträge 
zum Kreistag haben, so leiten Sie diese baldmöglichst einem der beiden 
derzeitigen Kreisvorsitzenden schriftlich zu. Vorgesehen auf der 

Tagesordnung ist ein Antrag auf Beschluß über den Namen des neuen 
GroÇkreises; aus Sicht der Vorstªnde bietet sich der Name ĂMainz-
Bingenñ an.  

 
Der elektronischen Einladung im EPostfach sind die Berichte aus den 
jeweiligen Kreisen angehängt. Sie können Fragen zu den Berichten 

unter dem Tagesordnungspunkt ĂAussprache zu den Berichtenñ stellen. 
 

Die Stimmkarten erhalten Sie bei der Anmeldung vor der Veranstaltung 
gegen Unterschrift ausgehändigt.  

  
 
  

 
Aufgrund einiger Anfragen von Vereinen möchte ich Sie auf das Thema 
Kreispokalwettbewerb 2010/2011 hinweisen. Nach einer zwischenzeit-

lichen Absprache zwischen den derzeitigen Spielleitern beginnt der 
Kreispokalwettbewerb am 25.07.2010 mit einer Qualifikationsrunde, an 
der die Mannschaften der Kreisklassen teilnehmen. Die Sieger der 

Qualifikationsrunde und die Mannschaften, die Freilos haben, treffen in 
der 1. Pokalrunde am 01. August dann in Heimspielen auf die 32 
Mannschaften der Kreisligen West und Ost. Die 2. Runde ist auf den 08. 

August terminiert. Die Siegermannschaften spielen dann am 01.09.2010 
im Bezirkspokal zu Hause gegen die 16 Bezirksklassenmannschaften.  
Dazwischen ist für den 18. August eine weitere Kreispokalrunde geplant. 
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Die Anmeldung zum Kreispokal erfolgt über den elektronischen Mannschaftsmeldebogen, den Sie 

auch in diesem Jahr wieder zur Anmeldung aller Mannschaften nutzen müssen, die Sie für Ihren 
Verein für die nächste Saison anmelden möchten. Dort tragen Sie dann bitte ein, welche 
Mannschaften am Kreispokal teilnehmen. 

  
 
 

 
 
Grundsätzlich sichere Plätze gegen den Abstieg sind erreicht, wenn man nicht auf einem der letzten 

4 Tabellenplätze liegt. Sicherer Absteiger ist die Mannschaft, die auf dem letzten Tabellenplatz die 
Runde beendet.  
Hier entscheidet über die Platzierung allerdings auf keinen Fall das Torverhältnis, sondern 

ausschließlich der Punktestand. Bei Punktegleichstand müssen die Tabellenplätze in 
Entscheidungsspielen ausgespielt werden. Die endgültige Zahl der Absteiger ergibt sich aus der 
Zahl der Absteiger aus den darüber liegenden Klassen und natürlich auch aus der Zahl der 

Mannschaften, die aus den darüber liegenden Klassen den Aufstieg schaffen. 
 
Grundsätzlich steigt der Meister einer Klasse auf. Das ist allerdings dann nicht möglich, wenn eine 

obere Mannschaft des Vereins in der Klasse spielt, die direkt darüber liegt. Gleiches gilt für den Fall, 
dass ein Verein mit seiner 1. Mannschaft z. B. in der Kreisklasse West 1 Meister würde und mit 
seiner 2. Mannschaft auch in der Kreisklasse West 2 Meister würde. Dann könnte nur die 1. 

Mannschaft in die Kreisliga aufsteigen. In dem Fall würden der Vizemeister der Kreisklasse West 2 
und der Vizemeister der Kreisklasse West 1 zusammen mit dem Meister der Kreisklasse West 1 in 
die Kreisliga West aufsteigen. Es gäbe keine Relegationsspiele. 

 
Wäre nun aber einer der Vizemeister eine untere Mannschaft eines Kreisligisten, könnte diese 
Mannschaft nicht aufsteigen und daher würden somit nur der Meister und der Vizemeister der 

Kreisklasse West 1 aufsteigen. Auf keinen Fall kann eine Mannschaft auf Tabellenplatz 3 auf den 
Aufstieg spekulieren. Es gibt kein Aufstiegsrecht für den Platz 3.  
 

Der reduzierte Aufstieg wirkt sich in meinem Beispiel dann u.U. auf den Abstieg aus der Kreisliga 
aus, wenn es dort eigentlich mehr als einen Absteiger gibt. Es würde eine Mannschaft weniger 
absteigen müssen ï der Tabellenletzte steigt aber auf jeden Fall ab. 

 
Wer weitere spezielle Informationen zu dem Thema haben möchte, kann sich gern auch telefonisch 
bei mir unter der Rufnummer 06725 406050 melden. 

 
 

 
Ihr Gerd Schmitt 

Kreisvorsitzender Bingen 

 
 

 
 

 

 
 
 

Ausblick auf das Saisonende, Abstiegsregelung und Aufstiegsmöglichkeiten. 
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Am Mittwoch, dem 10. März haben im VIP Raum des FSV Mainz 05, die Schiedsrichtervereinigung 
aus Bingen und Mainz den letzten Akt zu einer Vereinigung durchgeführt. Unter der Leitung des 
neuen Verbandsschiedsobmannes und ehemaligen Verbandsschiedsrichterlehrwartes Erhard 

Blaesy wurde in der Versammlung der ab 01.07.2010 aktive Kreisschiedsrichtervorstand gewählt. 
Als Wahlbeobachter von Seiten des Verbandes war der Schiedsrichterbeauftragte Timo Hammer 
vor Ort, so dass bei dieser Wahl keine Verfahrensfehler stattfinden konnten. 

 

 
 
Von links nach rechts: Timo Hammer(Vertreter des SWFV), Erhard Blaesy (VSO), Hans Philippi 
(Beisitzer), Bea Nieder (Kreis Lehrwart), Thomas Diederich (Beisitzer), Bernd Hensel (KSO) und 

Bilal Yaren (Beisitzer). Auf dem Foto fehlt noch urlaubsbedingt Gerhard Ott (stv. KSO) 
 

 
      Bericht und Fotos 
     Volker Schmitt 
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- Schiedsrichter haben letzten Akt zur Einigkeit  vollzogen - 
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Die Grundschule Bingen-Dromersheim hat sich nun auch entschlossen, am DFB Wettbewerb Team 
2011 teilzunehmen. Da es keine weiteren Verpflichtungen gibt, außer eine Emailadresse (wegen 
Kontaktaufnahme)  und verschiedene andere Daten über die Schulleitung zu hinterlegen, war es 

keine Frage für die Rektorin Frau Hoch-Kraft sich über das Internet zu registrieren. Schon 1 Woche 
nach der Registrierung kam das Begrüßungspaket beim Team 2011 Beauftragten Volker Schmitt 
aus Bingen an. Kurz darauf wurde dann das Paket im Reigen der Kinder feierlich in Empfang 

genommen. Das Paket besteht unter anderem aus einem Fußball, sowie Medallien, Anstecknadeln 
zur Frauen-Fußball-WM, sowie auch Stundenplänen für das neue Schuljahr. 
Wenn Sie auch Kinder in einer Schule haben, so bitten wir Sie, dass Sie mal Kontakt mit dem 

Klassenlehrer oder Rektor Ihres Kindes aufnehmen und auf diese konstenlose Aktion hinweisen. 
Gerne können Sie auch die Adresse vom Kreisvorstand weitergeben, damit wir unterstützend helfen 
können. 

 

 
von links nach rechts:  
Schulleiterin Hoch- Kraft; Sporlehrerin Sickinger und Team2011 Mitarbeiter Volker Schmitt 
und Kinder der 2. Grundschulklasse Bingen-Dromersheim 
 

       Bericht und Fotos:  
         Heinz Krollmann 

 
   

Grundschulen machen auch mit 
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In unserer Aprilausgabe berichten wir über einen ehemaligen immer bodenständig gebliebenen 

Fußballer aus Gau-Algesheim. Hansi Hang geb. 1946, 1 Tochter, 1 Sohn und 3 Enkel, hatte bei der 
Spvgg Gau-Algesheim mit 11 Jahren in der C-Jugend 
angefangen Fußball zu spielen, nachdem er zuvor 2 Jahre 

Hockey gespielt hatte. Aufgrund seiner überdurchschnittlichen 
Fußballqualitäten  spielte er bereits mit 12 in der B- und mit 14 
in der A-Jugend. Mit 17 wurde er dann aktiviert und spielte 

dann bis zu seinem 22 Lebensjahr in der 1. Mannschaft von 
Gau-Algesheim, mit der er auch 1968/69 Meister der A-Klasse 
mit 17 Punkten Vorsprung wurde. Die Angebote von Mombach, 

Weisenau, Bingen oder auch Mainz05, die er mit seinem 
18.Lebensjahr erhielt, musste er leider ablehnen, da der eigene 
Vater seine Zustimmung, aufgrund der Tatsache, dass man 

damals erst mit 21 volljährig war, ablehnte. Nachdem er mit 22 
Jahren geheiratetet hatte, wechselte er ein Jahr später zur 
Hassia nach Bingen. Dort wurde dann auch mit seiner Hilfe der 

Aufstieg von der 2. in die 1. Amateurliga vollzogen. Ein 
besonderes Highlight war das Stadioneinweihungsspiel 1973 
gegen den 1.FC Köln vor vielen Tausend Zuschauern. Ein 

weiteres Highlight war das Pokalspiel gegen Bad Kreuznach, welches mit 2:2 nach Verlängerung 
endete. Der danach durchgeführte Elfmeterkrimi endete schließlich mit 12:11 für die Hassia. Die 
damaligen Mannschaftskollegen hießen unter anderem Gerd Klingler, Meyer und Kipp und die 

Trainer waren Giebelhausen, Bewersdorf und Fritz Fuchs. Spielte Hans bei Gau-Algesheim im 
Sturm, so setzten ihn die Trainer auf der Hassia im Mittelfeld und in der Abwehr ein. Mit  30 Jahren 
erfolgte dann die Rückkehr wieder zu seinem Heimatverein Gau-Algesheim, wo er bis zu seinem 

34.Lebensjahr nochmals in der 1. Mannschaft antrat. Danach spielte er bis zu seinem 58. 
Lebensjahr in der der AH-Mannschaft. Parallel dazu fungierte er 3 Jahre als D-Junioren Trainer und 
ab seinem 48. Lebensjahr bis zum 61. als Schiedsrichter, worauf er besonders stolz ist. Heute spielt 

er noch jeden Mittwoch in der Ü60 in Gau-Algesheim, die sich nicht nur aus Gau-Algesheimern 
zusammensetzt. Dort treffen sich bei Sturm und Regen jedesmal zwischen 12 und 16 jung 
gebliebene Herren über 60 und spielen mehrere Stunden Fußball. Danach gibt es ein ausgedehntes 

Mittagessen im Sportheim 
und anschließend wird 
noch Skat gespielt und 

von alten Zeiten erzählt, 
ehe gegen 17.00 Uhr der 
Heimweg angetreten wird.   

 
 
Bericht  
Volker Schmitt 

Foto 
Volker Schmitt und Privat 

 

Hansi Hang 

- Gau-Algesheimer Bodenständigkeit - 
 

 




























